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Musik als wichtige Komponente in der Hör- und 
Sprachentwicklung 

 
"Musik nur, wenn sie laut ist": 1983 schrieb Herbert Grönemeyer diesen Song, in 
dem es um die Liebe eines hörgeschädigten Teenagers zur Musik geht. Dieses Lied 
wurde schnell zu einer Hymne der Gehörlosenkultur. Verändert hat es in den 44 
Jahren seit seinem Erscheinen nicht viel: Musik spielt auch heute noch eine viel zu 
untergeordnete Rolle in der Hörgeschädigtenpädagogik. 
In diesem Workshop wollen wir im ersten Teil herausarbeiten, warum Musik nicht nur 
für die sekundäre Sozialisation, sondern insbesondere auch für die Hör- und 
Sprachentwicklung hörgeschädigte Kinder wichtig ist. 
Im zweiten Teil geht es um die praktische Umsetzung dieser Erkenntnisse. Es 
werden Beispiele aus der Praxis vorgestellt und diskutiert, zusammen neue 
Möglichkeiten der Musikförderung in Therapie und Schule erörtert, und Ideen 
gesammelt, wie Musik besser in Unterricht und Therapie integriert werden kann. 
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